
Judo ist
beim
Samstags-
sport der
Renner. Kein
Wunder bei
der prominen-
ten Trainerin:
Katy Baehr ist
Deutsche Meisterin.

Das Treppenhaus braucht einen
neuen Anstrich, ein Türschloß
hakt, der Vorgarten muß herge-
richtet werden – Arbeiten, die in
Vahrenheide täglich anfallen. War
etwas nicht in Ordnung, beauf-
tragte die GBH bislang stets eine
Firma, die den Schaden richten
sollte. Die Arbeit wurde dabei an
Handwerksbetriebe außerhalb
Vahrenheides vergeben, da es im
Stadtteil keine entsprechenden
Firmen gibt. Das soll sich nun än-
dern, die Wohnungsgesellschaft

hat dazu die Tochterfir-
ma „GBH Mieterservi-
ce Vahrenheide“ ge-
gründet. Die Fir-
ma, so der Plan,
ist im Stadtteil
beheimatet,
führt im Auftrag
der GBH die Ar-
beiten aus. 

Zur Zeit ist das Unter-
nehmen noch im Aufbau.
Ein Meister wird in Kürze ange-
stellt, der die künftigen Mitarbeiter ein-

arbeitet und später auch Lehr-
linge ausbilden soll. Alle

weiteren Beschäftigten
des Betriebes werden
aus Vahrenheide
stammen. Bis zu 30
Arbeitsplätze für Be-
wohner aus dem

Stadtteil sollen so in
den nächsten Jahren

geschaffen werden.
In einem Rundschrei-

ben  bietet die GBH ihren
Mietern die Arbeitsplätze in den Be-

reichen Maler-  und Lackiererei, Gärt-
nerei, Reparatur- und Reinigungs-
dienst an. Je nach Qualifikation der
Bewerber finden Aus- und Fortbil-
dungsmaßnahmen statt.

Gewünschter Nebeneffekt: Der
Mieterservice soll die Qualitität der
Instandhaltung verbessern, hofft
GBH-Geschäftsführer Jan Kuhnert.
Reparaturen und etwaige Reklama-
tionen werden schneller bearbeitet,
da die Firma im Stadtteil ansässig ist.
Ortskenntnisse verbessern die Lei-
stung. WWeeiitteerr  SSeeiittee  22

„Die ersten Veranstal-
tungen des Samstags-

sports waren ein toller Er-
folg,“ freut sich Erika Freye

von der Gemeinwesenarbeit. Der Sams-
tagssport, ein Gemeinschaftsprojekt der Fridtjof-

Nansen-Schule und der Arbeitsgemeinschaft Kinder und
Jugend Vahrenheide, findet bis zu den Sommerferien im

zweiwöchigen Rhythmus in der Grundschule statt. Rund 40 acht- bis
12jährige toben alle zwei Wochen durch die Halle.  Drei Sportstudenten

leiten den Samstagssport, werden dabei von drei Sozialarbeitern aus dem Stadt-
teil unterstützt. Wer mitmachen will, muß sich vorher anmelden. „Das ist aus versi-

cherungstechnischen Gründen notwendig“, erläutert Freye. Anmeldungen nehmen der
Schulsozialarbeiter oder Mitarbeiter anderer sozialer Einrichtungen entgegen. Bis zu den Som-

merferien ist das Projekt in einer Probephase, klappt die Finanzierung, soll es nach den Ferien weiter-
gehen. Bislang sponsort die Volksbank den Samstagssport.
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Weiter vermieten, umwandeln in Eigentumswohnungen oder Abriß:

Diskussion beginnt – Was wird
aus den Häusern im Klingenthal?

Neues Unternehmen für Vahrenheide in der Startphase:

Türkçe 
tercümeleri ile

S perevodom
na russkij äzyk

Der GBH-Mieterservice will bis zu
30 neue Jobs im Stadtteil schaffen

In dieser

Ausgabe

Vahrenheider Markt

Der Vahrenheider Markt ist derzeit alles
andere als attraktiv – weder für Kunden
noch für Händler. Das soll sich ändern.
In einer Gewerberunde diskutieren Mit-
glieder des Sanierungsbüros und Ge-
schäftsleute Möglichkeiten. Die ersten
Vorschläge für den Marktplatz Seite 2

Verdreckte Treppenhäuser, überall
unübersehbare Spuren von Vanda-
lismus – schlimme Zustände in und
um die Häuser im Klingenthal. Fol-
ge: Eine nicht unerhebliche Zahl
der Wohnungen steht leer. Nicht
zuletzt die Situation in diesen Häu-

sern gab den Ausschlag, daß Vah-
renheide-Ost vor einem Jahr Sa-
nierungsgebiet wurde.

Mittlerweile haben die Planer aus
dem Sanierungsbüro ein erstes Dis-
kussionspapier über die Zukunft die-
ses Bereiches Kommunalpolitikern

und Bürgern vorgestellt. Zentrale
Forderung: Der große Brocken Klin-
genthal muß zerlegt werden. Bislang
ist die Gesellschaft für Bauen und
Wohnen (GBH) Haupteigentümerin
der 478 Wohnungen in diesem Quar-
tier. Das soll sich ändern, die GBH ei-

nen Großteil ihres Wohnungsbestan-
des an Mieter, Selbstnutzer und eine
Wohnungsgenossenschaft verkau-
fen. Und: Lassen sich manche Woh-
nungen überhaupt nicht mehr ver-
markten, dann wird über einen Abriß
nachgedacht. Seite 4

Das
Bürger-
forum tagt

15. Juli, 20 Uhr,
Plauener Str. 12 A

Jeder kann
kommen

Ladenzeile

Seit Jahren steht die Ladenzeile Plau-
ener Straße leer. Um den Bereich mit
neuem Leben zu erfüllen, soll nun ein
Teil der Ladenzeile abgerissen werden.
In den verbleibenden Teilen und im da-
hinter liegenden Y-Haus soll neues Ge-
werbe angesiedelt werden Seite 3

Mehr Service
Mehr und besseren Service für ihre
Mieter verspricht die GBH durch die
Öffnung ihrer neuen Geschäftsstelle in
der Plauener Straße. Künftig hat jeder
Mieter einen festen Ansprechpartner.
Die <Öffnungszeiten und was sich
sonst noch ändert Seite 3

Samstagssport bei
Kindern
beliebt
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TermineTermine

JJuullii15

JJuullii8

Gipsgestalten (nur für Mädchen),
16 Uhr, Mädchenhaus  (JZ Camp).

JJuullii15

Haarspangen aus Moosgummi
(nur für Mädchen), 16 Uhr,
Mädchenhaus (JZ Camp).

JJuullii22

Sommergrillen am Mädchenhaus
(Camp), nur für Mädchen, 16 Uhr

JJuullii10

Flohmarkt auf dem Vahrenheider
Markt, (Anmeldung bis 8. 7. beim
Kulturtreff, Standgebühr 5- DM).

JJuullii27

Das Märchen von der kleinen
Frau, Puppentheater,  11 Uhr,
Kulturtreff Vahrenheide.

JJuullii29

Sitzung Bürgerforum 20 Uhr,
Seminarraum Plauener Str. 12 A.

AAuugguusstt16

Sprechstunde des Bezirksbürger-
meisters Hans Battefeld, 12 bis
13 Uhr, Bürgeramt, Elmstr. 15.

JJuullii26

Bis 30. Juli Sommeraktionstage für
9-12jährige bei der Titusgemein-
de, Anmeldung bis 19. Juli im Kul-
turtreff oder der Titusgemeinde.

JJuullii19

Sanierungskommission 19 Uhr,
Seminarraum Plauener Str. 12 A.

JJuullii17

Sommerfest SV Borussia, 14-18
Uhr am Vereinsheim

Sitzung Bürgerforum 20 Uhr,
Seminarraum Plauener Str. 12 A.

Hier könnte Ihr
Termin stehen
Sie haben einen interessanten
Termin anzukündigen? Schik-
ken Sie ihn uns! Wir versu-
chen, ihn in der folgenden
Ausgabe der Sanierungszei-
tung unterzubringen. Adres-
se: Sanierungsbüro, Plauener
Str. 12 A, 30 179 Hannover
oder per eMail an Sanierungs-
zeitung@pressekontor.de.

Sonnabend, 3. Juli ab 15 Uhr

Zum mittlerweile fünften
Nachbarschaftsfest am See
(Sonnabend, 3. Juli, ab 15
Uhr) sind alle Bewohner
Vahrenheides und des
Sahlkamps eingeladen. Or-
ganisiert wird das Fest vom
Grünflächenamt, der Kita

Wietzegraben und der Ge-
meinwesenarbeit. Für Kin-
der gibt es Ponyreiten,
Bootsfahrten auf dem See
und vieles mehr. Kuchen-
spenden sind willkommen,
diese bitte unter Telefon
1 68 - 4 84 23  anmelden.

Gemeinwesenarbeit
lädt zum Fest am See

Sanierungsbüro Bürgeramt Sahlkamp

Sie haben Fragen zur
Sanierung oder Sie ha-
ben Vorschläge, was in
Vahrenheide-Ost getan
werden sollte – dann
kommen Sie ins Sanie-
rungsbüro in der Plau-
ener Straße 12 A. Mitt-

wochs bis freitags, zwi-
schen 10 und 17 Uhr fin-
den Sie hier kompetente
Gesprächspartner. In
dieser Zeit ist das Sanie-
rungsbüro auch telefo-
nisch unter 168 - 4 84 68
zu errreichen.

Fachleute vor
Ort informieren

Die Ferienzeit steht vor
der Tür. Deshalb möch-
te das Bürgeramt Sahl-
kamp alle Reiselustigen
daran erinnern, ihre
Ausweise und Pässe  zu
kontrollieren. Ungülti-
ge oder fehlende Aus-

weispapiere  (auch für
Kinder) sollten mög-
lichst schnell beantragt
werden, da die Bearbei-
tungszeit bis zu vier
Wochen dauern kann.
Weitere Infos unter Te-
lefon: 1 68 - 4 84 65.

Bitte prüfen: Ist der
Pass noch gültig?

Impressum

HHeerraauussggeebbeerr
Landeshauptstadt Hannover

Der Oberbürgermeister

Stadtplanungsamt, Abteilung für Sa-
nierung, Friedrichswall 4, 30 159 Han-
nover, in Zusammenarbeit mit dem
Presse- und Informationsamt. Die Sa-
nierungszeitung erscheint in unregel-
mäßigen Abständen und wird im Sa-
nierungsgebiet kkoosstteennllooss an alle
Haushalte verteilt.
PPrroojjeekkttlleeiittuunngg:: Matthias Fabich

RReeddaakkttiioonn  &&  LLaayyoouutt::  
Presseservicebüro Dr. Ute Philipp

DDrruucckk:: Druckhaus Göttingen, Dransfel-
der Straße 1, 37 079 Göttingen

Leserbriefe stellen nicht unbedingt
die Meinung der Redaktion dar. Das
Recht auf Veröffentlichung und Kür-
zungen bleibt vorbehalten.
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Vorschläge für Vahrenheider Markt werden in einer Gewerberunde erarbeitet:

GBH hofft auf Qualitätsverbesserung bei Handwerkerarbeiten

Marktplatz soll für Kunden
und Händler attraktiver werden

Arbeiten werden beurteilt
Fortsetzung von Seite 1

Die Qualitätskontrolle durch GBH-
Geschäftsstellenmitarbeiter wird ver-
stärkt und die Mieter erhalten Frage-
bögen, in denen sie über die Qualität

der Arbeit befragt werden, ihrer Zu-
friedenheit oder ihrer Kritik Ausdruck
verleihen können.

Die Mitarbeiter des Mieterservice
werden einen einheitlichen Overall
tragen, sind so im Stadtteil erkenn-

bar und ansprechbar. Das – so hofft
die GBH – führt zu einer stärkeren so-
zialen Kontrolle, mehr Identifkation
im Stadtteil und verringert auf die-
sem Weg dauerhaft die Schäden
durch Vandalismus.

S
‘
imdiye kadar GBH- ev-

lerinde tamirat gerekince
bas

‘
ka semtlerden tamirat

için firmalar geliyordu.
S
‘
imdiye kadar Vahrenhei-

dede bu tür is
‘
yerleri yok-

tu, gerekince is
‘
çiler

yakında yoktu. Bu gele-

cekte deĝis
‘
ecek, GBH

kiracılar servisi kurdu
Vahrenheidede. 

Firmalar semtte yer-
les

‘
ecek, ev sahibinin emri

altında çalısacak. 30 yeri
böylece Vahrenheidede
yeni kurulmus

‘
olacak.

Kiracılar servisi 30 is
‘

yeri
yaratıyor Vahrenheidede

Esli v kvartirax GBH
neobxodim melkij re-
mont, to nado vyzy-
vat´ specialistov iz
drugix rajonov goro-
da. Qto dolΩno iz-
menit´sä. Po qtoj
priçine GBH xoçet

sozdat´ firmu v Vah-
renheide, specialisty
kotoroj budut vy-
polnät´ zakazy  GBH.
Takim obrazom vyras-
tut v  Vahrenheide novye
raboçie mesta.

Servis Ωil´cov sozdast
30 novyx raboçix mest

„Der Vahrenheider Markt ist zur
Zeit weder für Kunden noch für
neue Händler attraktiv,“ erklärt
Matthias Fabich. Der Sanierungs-
koordinator weiter: „Wir brau-
chen von außen mehr Durchläs-
sigkeit zum Platz. Gemeinsam mit
den ansässigen Gewerbetreiben-
den diskutieren wir derzeit Ideen,
den Standort attraktiver zu ge-
stalten.“ 

Ein wichtiger Punkt – so der Stadt-
planer – ist, daß sich die Geschäfte
mit ihren Schaufenstern nur zum
Markt hin präsentieren, der Platz sich
dadurch gegen den Sahlkamp und die
anderen umgebenden Straßen ab-

schottet. Um dieses Erscheinungsbild
deutlich zu verbessern, sollten zumin-
dest einige Läden so umgebaut wer-
den, daß ihre Schaufensterscheiben
nach außen zu den Straßen zeigen, sie
so für ihre und die anderen Geschäfte
werben und Kunden anlocken. Gleich-
zeitig muß der Markt als Platz attrak-
tiver werden, beispielsweise durch
das Eiscafé, das mit Außenbewirt-
schaftung zum Verweilen einlädt.

Erste Änderungsideen wie der Vah-
renheider Markt baulich umgestaltet
werden könnte, hat das  Sanierungs-
büro Händlern in einer Gewerberunde
bereits vorgestellt: Die nördliche La-
denzeile könnte durchbrochen wer-

den, so daß die Kunden schneller vom
Parkplatz zu den Geschäften gelangen
würden. Da derzeit einige Läden leer
stehen, könnten vom Abriß betroffene
Händler in andere Räume umziehen.
Ziel ist es, so die Planer, neue Park-
möglichkeiten für Autos zu schaffen
und damit auch die Erreichbarkeit der
Geschäfte zu verbessern. Dazu sollen
rund um den Markt mehrere kleinere
Parkplätze geschaffen werden. Außer-
dem soll die Anbindung an Vahrenhei-
de-West verbessert werden, indem
der Markt auch zur Wartburgstraße
hin geöffnet wird.

Diese Pläne können nur dann ver-
wirklicht werden, wenn es gelingt, die

Interessen der verschiedenen Ei-
gentümer unter einen Hut zu bekom-
men. Gegebenenfalls müßten die Ei-
gentumsrechte neu geordnet werden,
erklärt Sozialplaner Heinrich Lips.

„Am besten wäre es, wenn es
gelänge, eine Betriebs- und Verwal-
tungsgesellschaft für den Vahrenhei-
der Markt zu gründen, die dann das
Management und damit auch die Ver-
antwortung für den gesamten Platz
übernimmt“, erläutert Fabich. Dann,
so hofft der Stadtplaner, ließe sich
auch endlich das Problem mit dem
herumliegenden Dreck in den Griff be-
kommen, für den sich derzeit anschei-
nend niemand verantwortlich fühlt.

Ticaretçiler
masası tartıs

‘
ıyor

Vahrenheide Pazarı s
‘
u anda

ne tüccarlar için nede müs
‘
te-

ri için ilginç, yada çekici ge-
liyor. Bu durum nasıl düzele-
cek diye bir gurup, tüccarlar-
ve s

‘
ehir onarım bürosundan,

birles
‘
ip çözüm arıyorlar. Ilk

sonuçlar söyle tanıtıldı: mey-
dana ve pazara ulas

‘
ımın, gi-

ris
‘
in düzelmesi, yeni terti-

plenmesi gerekiyor. Bas
‘
ka

park imkanlarınada ihtiyaç
var. Ayrica yeni teriplemede
daha çekici, davet edici bir
görünüme önem verilecek. 

Torgovaä set´
planiruet
V nastoäwee vremä ba-
zar Vahrenheide ne
ävläetsä atraktivnym
mestom kak dlä pokupa-
telej, tak dlä torgov-
cev.Na qtu temu disku-
tiruüt sotrudniki
büro po sanirovaniü i
vladel´cy magazinov.
Pervye sdvigi: vxod k
bazaru dolΩen byt´ bo-
lee otkrytym, perest-
roit´ stoänku avto-
ma‚in. Cel´: oΩivit´
Ωizn´ bazara.

Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Lautstarkes Fest der
Nachbarschaftsinitiative
Regnerisches Wetter hielt
die Vahrenheider nicht vom
Besuch des Festes der Nach-
barschaftsinitiative ab.
Größter Publikumsmagnet
waren die Trommler von der
AWO-Streetwork (Foto). Ih-
re lautstarke Vorstellung
lockte viele Neugierige an.
Der überwiegende Teil der
Besucher waren Kinder.
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Treffen bei Künstlerin

Unter dem Motto „Voll
das Leben“  stellen 14-
bis 18jährige ihre Le-
bensträume in der Zu-
kunftswerkstatt am 16.
Juli ab 16 Uhr im Ate-
lier der Lindener
Künstlerin Christine

Taplik dar.  Folgetref-
fen sind in Vahrenhei-
der Jugendeinrichtun-
gen geplant. Weitere
Infos und Anmeldung
bei Gisela Dietz im JZ
CAMP, Telefon: 1 68 -
4 81 70.

Zukunftswerkstatt
für Jugendliche

Jugendzentrum CAMP Aufkleber auf jeder Tonne

Ganz unter sich sind
die Mädchen in ihrem
Mädchentreff am Ju-
gendzentrum Camp.
Das Programm: Mitt-
wochs und freitags ist
das Mädchencafé von
16 bis 19 Uhr zum Klö-

nen, Spielen, Musik-
hören geöffnet. Außer-
dem gibt es verschie-
dene Beratungsange-
bote (Jugendgerichts-
hilfe, Ausbildung). In-
fos gibt Gisela Dietz,
Telefon: 1 68 - 4 81 70.

Neue Angebote
im Mädchentreff

Drecksarbeit hat  eine
Info-Aktion zur Müll-
trennung gestartet. Al-
le Tonnen erhalten
sechssprachige Aufkle-
ber, der erläutert, wel-
cher Müll in welche
Tonne gehört. Damit

die Infos übersichtlich
bleiben, sind die Hin-
weise auf den Tonnen
jeweils spezifisch. Daß
heißt, auf der Biotonne
wird über Biomüll infor-
miert, auf dem Papier-
behälter über Altpapier.

Drecksarbeit startet
Info-Aktion zum Müll
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GBH spendiert
neue Vordächer
„Wir wollen ein Signal im
Stadtteil setzen,“ erklärt In-
grid Weinreich, Vertreterin
der Gesellschaft Bauen und
Wohnen Hannover (GBH) im
Sanierungsbüro. Deshalb
stellt die  (GBH) kurzfristig
250 000 Mark zur Verfügung,
um die Hauseingangsberei-
che in 15 Gebäuden der
Dresdener und Magdeburger
Straße  zu verbessern. Die
GBH kommt damit dem
Wunsch vieler Mieter nach,
führt die Maßnahmen in Ab-
stimmung mit Mieterbeirat
und Bürgerforum durch.

Das Programm läuft unter
„Kleine Baumaßnahmen der
GBH“, wurde auf einer Mieter-
versammlung vorgestellt: Die
betroffenen Häuser, die bereits
vor längerer Zeit modernisiert
wurden,  erhalten ein Vordach
über dem Eingang sowie neue
Haustüranlagen mit Durchwurf-
briefkästen und Gegensprech-
anlagen. Um Gästen die Orien-
tierung zu erleichtern, wird eine
Beleuchtung mit Hausnummer
installiert.

Die Häuser hat der Mieterbei-
rat mit ausgewählt. Kriterium
war ein schneller Arbeitsbeginn.
Bereits im Sommer starten die
Maßnahmen an den Eingängen
der Magdeburger Straße 17-39
(ungerade).  Die Arbeiten an
den Gebäuden der Dresdener
Straße 14-18 werden im Rah-
men der Fassadenrenovierung
im Herbst dieses Jahres durch-
geführt.

Mehr Verantwortung für GBH-Geschäftsstellen

Jeder Mieter hat
einen festen Betreuer

Bos
‘

dükkanlar, kırılmıs
‘

camlar, kara-
lanmıs

‘
duvarlar- bu alıs

‘
veris

‘
sokaĝı

Plauener Straße 1997 den beri orada
satın alınacak hic bir sey yok, terk edil-
mis binalar ve onunla birlikte kimsesiz

bir çevre. S
‘
ehir onarım bürosu yeni ter-

tip için bir pilan hazırladı, buralar nasıl
tekrar canlanır, açık ve davet edici bir
duruma getirilebilinir diye. Amaç tek-
rar ticaret alanını canlandırmak.

Tüccarlar dükkanlarıyla
hayat ve canlılık getirecekler

Pustye magaziny, razbitye
okna,gräznye steny – takov
vid byv‚ix magazinov. S kon-
ca 1997 goda uΩe nevozmoΩno
çto-to kupit´, vsö vyglädit

oçen´ zapuwennym. Vyrabotan
plan po izmeneniü qtogo po-
loΩeniä. Cel´ plana: privleç´
torgovcev i otkryt´ maga-
ziny. 

Torgovaä Ωizn´ Plauener Straße
dolΩna poluçit´ novuü Ωizn´

Leere Geschäfte, zerschlagene
Scheiben, beschmierte Wände –
die Ladenzeile Plauener Straße.
Seit Ende 1997 gibt es dort nichts
mehr zu kaufen, verwahrlost der
Gebäudekomplex und mit ihm
sein Umfeld. Das Sanierungsbüro
hat nun einen Plan vorgelegt, wie
dieser Bereich offener gestaltet
und  belebt werden könnte.

Rückblick: Bis Ende 1997 gab es in
der Ladenzeile einen Supermarkt.
Diebstahl und Vandalismus führten
zur Schließung. Neue Mietinteressen-
ten sind nicht in Sicht. Die Ladenzeile
erfüllt somit ihre Aufgabe – die Ver-
sorgung der Bewohner von Klingen-
thal und Plauener Straße – nicht
mehr. Auf dieser Grundlage wurde
das neue  Konzept entwickelt.

Das ist geplant: Das langgestreckte
Gebäude wird durchbrochen, nur die
beiden Eckteile bleiben stehen, wer-
den mit neuen Vorbauten versehen
und als Verkaufsraum oder Café ge-
nutzt. Im ehemaligen Mittelteil der

Ladenzeile entsteht ein offener mit
Bäumen bepflanzter Platz, der den
Blick zum dahinterliegenden Gebäu-
dekomplex, Plauener Straße 18-26,
freigibt.

Diese Häuser sollen ebenfalls um-
gebaut werden, erhalten im Hochpar-
terre neue Vorbauten, so daß sich
dort Kleingewerbe wie Schlüssel- und
Schuhreparaturdienst, Zeitschriften-
oder Gemüsehändler einmieten kön-
nen. 

Darüber hinaus erhält im Zuge die-
ser Umgestaltungen die Plauener
Straße eine zweite Baumreihe und
zusätzlich bessere Überquerungs-
möglichkeiten.

Damit der Umbau in Angriff ge-
nommen werden kann, muß zuerst
die Stadt die Ladenzeile erwerben.
Die Verhandlungen laufen. Allerdings:
Die Stadt kauft nur unter der Voraus-
setzung, daß es ein tragfähiges, zu-
kunftsorientiertes Konzept für diesen
Bereich gibt. Daran wiederum arbei-
tet derzeit das Sanierungsbüro.

„Unser neues Unterneh-
menskonzept steht für bes-
seren und vor allem
schnelleren Service“, er-
klärt Ursula Schroers, Lei-
terin der Geschäftsstelle
Vahrenheide der Gesell-
schaft Bauen und Wohnen
Hannover (GBH). Seit dem
1. Juni ist die Außenstelle
in Vahrenheide eine von
vier eigenständigen Ge-
schäftsstellen, die die
Wohnungsgesellschaft in
Hannover betreibt. 

Durch diese Umstrukturie-

rung bekommen die Mitarbei-
ter der GBH vor Ort mehr Ver-
antwortung. Der Vorteil für die
Mieter: Die Öffnungszeiten der
Geschäftsstelle Vahrenheide
wurden ausgeweitet, außer-
dem hat jede Mietpartei nun ei-
nen festen Betreuer bei der
GBH. Treten Probleme in den
Wohnungen auf, sind künftig
die drei Hausmeisterbüros er-
ste Anlaufstelle für die Mieter.
Die Büros sind über den Stadt-
teil verteilt. Bei weitergehen-
den Fragen zu Wohnungen und
Wohnumfeld sind die Mitarbei-

ter der Geschäftsstelle zustän-
dig.

Die neuen Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle Plau-
ener Straße 12 A: Mo & Mi: 9
-17 Uhr, Di & Do: 9 - 18 Uhr,
Fr: 9 - 13 Uhr, Sprechzeiten
der Sachbearbeiter: Mo: 9 -
13 Uhr, Di: 13 - 18 Uhr, Do:
9 - 13 & 16 -18  Uhr. 

Die Hausmeisterbüros
sind in der Plauener Str. 29,
Leipziger Str. 24 und Zwick-
auer Str. 4. Sprechzeiten:
Mo, Mi, Fr: 9 - 10 Uhr, Di &
Do: 16 - 18 Uhr.

Ursula Schroers (in der Mitte mit der roten Bluse) und ihr Team der GBH-Geschäftsstel-
le Vahrenheide.

Umbaupläne für die Ladenzeile Plauener Straße vorgelegt:
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wieder mit Leben erfüllen
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wieder mit Leben erfüllen
Händler sollen Ladenzeile
wieder mit Leben erfüllen
Händler sollen Ladenzeile
wieder mit Leben erfüllen
Händler sollen Ladenzeile
wieder mit Leben erfüllen
Händler sollen Ladenzeile
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wieder mit Leben erfüllen
Händler sollen Ladenzeile
wieder mit Leben erfüllen
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Niemand muß um seine Wohnung fürchten

Vahrenheide soll für neue
Gruppen attraktiv werden

Fortsetzung von Seite 1

Keiner soll jedoch aus Vahrenhei-
de vertrieben werden, versprechen
die Planer. Wer ausziehen will oder
muß, erhält Unterstützung bei der
Wohnungssuche innerhalb und
außerhalb des Stadtteiles. Ziel ist,
das Wohnen in Vahrenheide für Be-

wohner aus anderen sozialen Schich-
ten und Stadtteilen attraktiv zu ma-
chen.

Ob das hier vorgestellte Konzept
so verwirklicht wird, ist vollkommen
offen. Es stellt eine Diskussions-
grundlage für Kommunalpolitiker
und Bürger im Stadtteil dar.

Welche Pläne die GBH verfolgt, wird

sie Anfang Juli im Bürgerforum und am

19. Juli, 20 Uhr, in der Sanierungskom-

mission vorstellen. Die Sitzung ist öf-

fentlich, der Besuch von Bürgern er-

wünscht.

Welche Vorstellungen die Planer
aus dem Sanierungsbüro für jedes
einzelne Haus entwickelt haben,
zeigt die Grafik auf dieser Seite.

Klingenthal icin
konsepsiyon
S
‘
ehir onarım bürosu ilk tamirat

planlarını tanıttı, Klingenthal ve
Plauener Straße icin. En büyük
amaç yüksek bınanın ufak yönetim
guruplarına ayrılması. Bu
özelles

‘
tirme yolu ile elde edilecek,

yani kiralık daireler özel s
‘
ahıslara

satılacak yada kooperatif evleri
olacak. S

‘
imdiye kadar evde olan

kiracılar eski evlerinde eski s
‘
artlara

göre kiracı kalabilecekler. Tas
‘
ın-

mak isteyen kiracılar, ve aramada
yardım alabilirler. Ister Vahrenhei-
dede, ister bas

‘
ka semtte, yani semt

dıs
‘
ındada olsa. Deĝis

‘
iklikler ve pil-

anlar, ayrıntılı fikirler bu sayfada
etraflıca girafikte tanıtılıyor.

Koncept dlä 
Klingenthal
Sotrudniki büro po saniro-
vaniü razrabotali plan pe-
restrojki Klingenthal/Plauener
Straße Predusmotreno razbit´
vysotnye doma na bolee niz-
kie i peredat´  ix raznym
vladel´cam. Qto moΩno do-
stiç´ çerez privatizaciü,
t.e. sßömnye kvartiry budut
prodavat´sä. ˇil´cy mogut i
dal´‚e proΩivat´ v svoix
kvartirax. ˇelaüwim vy-
exat´ budet okazana pomow´
v poiske kvartir kak v rajone
Vahrenheide tak i v drugom raj-
one. Plany koncepta
naçerçeny na stranice.     

Plauener Str. 23, 23 A, 25 und 28
Für diese Gebäude mit ihren Eigentumswohnungen bezie-
hungsweise Altenwohnungen besteht im Rahmen der sozialen
Sanierung kein Handlungsbedarf.

Bu daireler özel daireler olduĝundan, yada özellikle yas‘lılık dö-
neminde, yas‘lı generasyon için tertipleneceĝinden, sosyal s‘ehir
onarım açılarına göre  bir deĝisiklik yapılmayacak.

V domax Plauener Str. 23,23A, 25 i 28 uΩe mnogo sobst-
vennyx kvartir. Doma perestrojke ne podleΩat.

Klingenthal 5 D und E
Diese beiden Häuser sollen an die neu gegründete Wohnungs-
genossenschaft VASA verkauft werden, die sie dann auch
zukünftig vermieten wird.

Bu iki bina yeni kurulan ev kooperatifine, VASAya, satılacak, bu
kooperatif daireleri yeniden kiraya verecek.

Doma Klingenthal 5D i E budut prodany organizacii
VASA i ostanutsä sßömnymi.

Plauener Straße 29 - 35 (Terrassenhäuser)
Diese 136 Wohnungen sollen schrittweise über einen Zeitraum
von rund zehn Jahren an die Mieter und an Selbstnutzer verkauft
werden. GBH und Stadt sind sich in diesem Punkt einig.

136 daire yavas
‘

yavas
‘
, 10 sene civarında içinde oturan kiracıla-

ra ve içinde oturmak amacıyla alan kis
‘
ilere satılacak. GBH ve be-

lediye bu konuda aynı fikirdeler.

Vse 136 kvartir dolΩny byt´ prodany v teçenie 10
let. GBH i gorod odnogo mneniä. 

Klingenthal 5 - 5 C
Die GBH möchte die 75 Wohnungen in 100 seniorengerechte
Wohnungen mit Service-Angeboten umwandeln. Die Stadtver-
waltung hegt Zweifel an der Realisierbarkeit des Projektes.
GBH bu 75 daireyi küçültüp, 100 daire yapıp yas

‘
lılara uygun bir ta-

dilat yapmak istiyor. Bu evler servisli ve çesitli imkanlarla hazırla-
nacak. Belediye bu projenin gerçeklesmesini imkansız görüyor.
GBH  planiruet perestroit´ 75 kvartir v 100 kv. dlä
poΩilyx lüdej s servisom. Gorodskoe upravlenie
somnevaetsä v realizacii qtogo.

Fläche Spielpark
Für den Spielpark wäre ein besserer Standort  zu su-
chen, um die Fläche für die Entwicklung einer Misch-
nutzung an der Straße Holzwiesen nutzen zu können.
Oyun parkı için daha iyi, uygun bir yer bulunabilir. Bu
alanda çes

‘
itli, karıs

‘
ık kullanım imkanları gerçekles

‘
ti-

rilebinir Holzwiesen caddesinde.
Dlä igrovogo parka neobxodimo podys-
kat´ drugoe mesto. Qtu plowad´ do ulicy
Holzwiesen moΩno ispol´zovat´ bolee vy-
godno.

Klingenthal 2 - 6
Die 46 Wohnungen werden weiterhin von der GBH
vermietet, die Fassade müßte renoviert werden.

Bu 46 daire gelecektede GBH tarafından kiraya veri-
lecek, binanın dıs‘tan onarılması gerekiyor.

Vladel´cem 46 kvartir ostaötsä GBH. Fa-
sady domov budut otremontirovany.

Klingenthal 6 A & B
Zwei Optionen stehen zur Diskussion: Nach Moderni-
sierung Weiternutzung als Mietwohnungen oder Um-
wandlung in Eigentumswohnungen. Ist beides nicht
realisierbar, würde über einen Abriß nachgedacht.

Iki imkan düs
‘
ünülüyor: kiralık daire olarak kullanıla-

cak, yada özelles
‘
tirelecek (içinde oturacak mülk sa-

hiblerine). Ikiside gerçeklesmezse bina yıkılacak.

Zdes´ 3 vozmoΩnosti:
– posle remonta GBH sdaöt ix dal´‚e
– privatizirovat´ qti kvartiry
– snesti qti doma.

Ladenzeile Plauener Straße
Teilweiser Abriß um die Eingangsseite des Y-Hauses
an den Straßenraum anzubinden. Ansiedlung von klei-
nen Geschäften und Existenzgründern (siehe S. 3).
„Y“ s

‘
eklindeki binanın giris

‘
tarafın bir parçası yıkıla-

cak,  böylece bina caddeye daha açık ve davet edici
olacak. Burada küçük dükkanlar ve yeni is

‘
yerleri ku-

rulacak. ( 3. sayfaya bakınız)
Çerez çastiçnyj snos uluç‚it´ podxod k
Plauener Straße, gde otkryty budut magaziny.
( sm. str. 3 ).  

Fläche am Sahlkamp
Auf dem Grundstücksstreifen vor den Terrassenhäusern ist eine  ein-
bis anderthalbgeschossige Wohnbebauung denkbar. Die GBH hat
Bedenken, fürchtet, daß sie ihre Häuser schlechter verkaufen kann.

Bu teraslı evlerin önünde bulunan arsanın üstüne 1 veya 1,5 katlı ev-
lerin ins‘a edilmesi mümkün. GBH evlerinin iyi satılmamasından kor-
kuyor.

Na zemel´nyx polosax ulicy  Sahlkamp pered domami s
terrasami postroit´ odnoqtaΩnye zdaniä. GBH boit-
sä, çto potom xuΩe prodadutsä ix doma. 

Fläche an den Holzwiesen
Auf dem Grundstücksstreifen entlang der Straße Holzwiesen
könnten kleinere, nicht störende Gewerbebetriebe angesiedelt
werden (siehe blau eingerahmte Flächen).

Bu arsa bölümünde, Holzwiesen caddesi boyunca küçük gürül-
tüsüz is‘ alanları kurulacak. ( pilanda mavi çerçevelenmis alana
bakınız).

Na polose vdol´ ulicy Holzwiesen mogut vyrasti ma-
len´kie predpriätiä, ne sozdaüwie ‚uma dlä
Ωitelej (Sm. sinie polä).

Sahlkamp

Klingenthal
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Plauener Straße 14 - 26 (Y-Haus)
Die GBH möchte die 80 Wohnungen an einen Zwi-
schenerwerber verkaufen, der sie modernisiert und an
Mieter und Selbstnutzer verkauft. Die Stadt plädiert
zunächst für eine Weiternutzung als Mietwohnung.

GBH 80 daireyi yeni bir mülk sahibine satmak istiyor.
Yeni mülk sahibi daireleri onarıp içindeki kiracılara ya-
da içinde oturmak isteyen alıcılara satmasını istiyor.
Belediye daireleri kiralık olarak kalmasının taraftarı.

GBH Ωelaet prodat´ 80 kvartir Plauener
Straße 14-26 drugomu vladel´cu, kotoryj bu-
det prodavat´ ix dal´‚e. Gorod
Ωelaet,çtob oni ostalis´ sßömnymi.

Spielplätze und Freiflächen
Spiel- und Freiflächen müssen in diesem Bereich neu
organisiert werden (siehe grün eingerahmte Flächen).
Oyun ve dinlenme alanı bu bölümde yeni tertiplenme-
si gerekiyor (pilanda yes

‘
il çerçevelenmis alan)

Igrovye i svobodnye plowadi dolΩny
byt´ oborudovany po-novomu. Sm. zelönye
polä.


